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Nachtrag zu Prof. Perty's Aufsatz über

Mikroskopie und Teleskopie.
(Mittheilungen 505—508).

Seit dem Niederschreiben jenes Vortrages ist mir
auch Hrn. Hartnack's System 10 zugekommen, welches

allerdings an optischer Kraft das System 9 noch etwas

übertrifft, freilich aber in der Anwendung wegen des

noch kleineren Focalabstandes und begrenzteren
Sehfeldes delikater ist. Ich entdeckte mit demselben, dass

auch bei den Vibrioniden die fortschreitende Bewegung
immer mit Drehungen um die Längsaxe verbunden ist ;

ferner, dass Euglena viridis nicht glatt ist, sondern dass

ihren Körper ein System von 60—70 Spirallinien um-
giebt, welches man an den durchsichtigen, chlorophyllleeren

Stellen aufsuchen muss. Was Surirella Gemma

betrifft, deren feine Längsstreifung von Schacht neulich
als das schwerste, Grammatophora subtilissima noch

übertreffende Object angegeben worden, so könnte ich
nicht sagen, dass dieselbe mir schwieriger scheint, als

die Querstreifung von Grammatophora. Ich habe aber
bei Surirella noch mehr gesehen. Bekanntlich finden
sich zwischen je zwei der starken Bippen einige zarte
Querstreifen, die sich bei gerader Beleuchtung wie zarte
Fältchen ausnehmen ; die feinen Längsstreifen sieht man

nur bei möglichst horizontaler Spiegelstellung; auf den

Bippen erscheinen sie als Kerben. Unter den günstigsten

Umständen lösen sich nun sowohl Querstreifen als

Längsstreifen in lauter Punkte auf, was demnach die

wahre Beschaffenheit ist. Nachdem ich einmal beim
Treffen der richtigen Beleuchtung die angeführten
Erscheinungen mit System 10 entdeckt hatte, sah ich sie

auch mit System 9. Bei gerader Spiegelstellung lösen
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beide Systeme die 14. Gruppe der Nobert'schen Platte von
15 Gruppen aufund zeigen bei dieser und auch bei schlechtem
Lichte die Punkte der (bloss optischen) Linien von Pleurosigma

angulatum.
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